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Aus der Htoadt Halle
Anzeigenpreis für die laufende Woche

Grundpreis 10 Pf Schlüſſelzahl 634 000
Millimeterzeilenpreis mithin 63 400 Mark

Stadlmagiſtrat und Kohlenpreiſe
Wie geſtern in unſerer Zeitung berichtet wurde hat der

agiſtrat der Stadt Halle an Dr Streſemann ein Telegramm
gerichtet durch das er gegen eine neuerliche Erhöhung der
Hrikettpreiſe Stellung nimmt und darauf hinweiſt daß der in
gusſicht genommene Preis den Friedenspreis von 60 Goldpfennigen
rheblich überſteigt da einem Friedenspreis von 60 Pfennigen

erſt ein Papiergeldwert von etwa 600 000 Mark entſprechen würde
2

vre Kohlenverbraucher in der Stadt Halle haben keinen An
taß mit dieſem Vorgehen ihres Magiſtrats unzufrieden zu ſein
Im Gegenteil Sein tapferes Vorgehen iſt in hohem Maße ge
gnet ihn volkstümlich zu machen

Es iſt dazu nur noch eins nötig Nämlich daß der Magiſtrat
ſelbſt das tut was er anderen empfiehlt Die Stadt Halle iſt in
ihren Halleſchen Kohlenwerken ſelbſt Kohlenproduzentin und uns
wird mitgeteilt daß ſie ihre eigenen Briketterzeugniſſe zu den
jleichen Preiſen verkauft wie die übrigen Kohlenwerke

Wie iſt dieſe Tatſache aufzufaſſen Steht ſie im Widerſpruch
u der Tendenz des Telegrgmms an den Reichskanzler oder iſt der
Magiſtrat wirklich der Meinung daß er im Halleſchen Kohlen
werk zu viel verdient Wenn das letztere der Fall iſt dann muß
man fragen
4 Wie hoch ſind die Ueberſchüſſe die das Halleſche

Kohlenwerk bei den gegenwärtigen Kohlenpreiſen er
zielt

Und wenn dieſe Frage befriedigend beantwortet werden
ann dann fragen wir im Jntereſſe der halliſchen Kohlenver
hraucher weiter

Jſt der Magiſtrat bereit auf dem in ſeinem Eigen
tum befindlichen Halleſchen Kohlenwerk die Briketts zu

t ß00 000 Mark den Zentner ohne Kohlenſteuer an die
Verbraucher abzugeben

à

Es wird von der Stellungnahme des Magiſtrats zu dieſen
Fragen abhängen ob die Braunkohlen Jnduſtrfellen oder dieS alverbrrucher dem Magiſtrat der Stadt Halle ihren Beifall
vekunden können Es könnte nämlich ſein daß nicht die Kon
ſumenten ſondern die Jnduſtriellen ſich dem Magiſtrat zu Dank
verpflichtet ſehen müßten wenn er ſo durch ſein eigenes Beiſpiel
die Unmöglichkeit billiger zu produzieren offenkundig gemacht
ätteß Die Maſſe der Verbraucher dagegen würde dann in dem Tele

gramm an den Reichskanzler nichts weiter als eine ſchöne Geſte
ſehen

Männer der Praxis vor die Fronk
Arthur Kudoke über das Thema Arbeit und Brot oder

Untergang

Jm RNeumarktſchützenhgus fand geſtern vor einem vollen Saale
der erſte einer Reihe von Vorträgen ſtatt der Männer der Praxis
vor die Front der Oeffentlichkeit ſtellen will Die Anregung ein
mal abſeits aller theoretiſchen Politik und aller akademiſchen
Parteiprogrammatik offene Köpfe aus dem Erworbsleben unſerer
Zeit hinter das Rednerpult zu ſtellen hat die Volkspartei geſtern
in öffentlicher Verſammlung wahr gemacht und ſie hat damit
ſichtlich einen Weg beſchritten der Nacheiferung verdient Der
Pertren s Herrn Kudoke ſowohl der der Politik einen bunten
Strauß von ühberraſchenden Anregungen aus der Praxis über
reichte als auch die rege Ausſprache bewieſen daß ſolche Ver
ſammlungen in dieſer Zeit weiten Kreiſen Bedürfnis ſind
um das auszuſprechen oder ausgeſprochen zu hören was im
Rahmen der großen Politik und Wirtſchaftspolitik in geläuterter
Form ſeine Auswertung finden ſoll

Der Referent führte aus daß er als nichtbernfsmäßiger Redner zu
geſagt habe den erbetenen Vortrag über die wirtſchaftliche Not unſerer
Zeit und ihre Beſſerung zu halten weil er den Ruf Männer der Praxis
vor die Front der Oeffentlichkeit zu würdigen wiſſe Es gelte Wahr
heit und Klarheit über ſo oft falſch verſtandene Dinge innerhalb der
Wirtſchaft in allen Kreiſen zu verbreiten um mit dazu beizutragen daß
wir zur Volksgemeinſchaft nicht nur von oben ſondern auch von unten
her kommen

Wohrheit und Klarheit ſei auch bezüglich der bisherigen Haltung
er Deutſchen Volkspartei nötig ſie ſei die Hoffnung weiter Kreiſe ihr
Wirken begegne aber auch Zweifeln die ſich vom Führer der Partei Dr
Ztreſemann auch auf deſſen Kanzlerſchaft übertragen Um
Larteimüdig rit und Unliſt die Folge mangelnden Vertrauens zu über
winden muß freimütig die Wahrheit bekannt werden daß trotz jahre
langer Arbeit manches programmatiſche Ziel nicht erreicht iſt Alle
Wiederaufbaubeſtrebungen baben den Niedergang nicht aufhalten können
Keine Partei hat in den hinter uns liegenden Jahren ihr Programm
voll verwirklichen können Daß jedoch andererſeits nicht zuletzt durch
den Dienſt der Deutſchen Volkspartei Großes erreicht worden iſt daß
Anſchauungen und Auffaſſungen eines großen Teils unſeres deulſchen

wie auch in wir ſchaftlichen Dingen ſich gegen die erſten Jahre nach dem
Kriege agewondelt haben läßt ſich nicht beſtreiten Weſentlich hat die
D V P an der Entgifiung der Atmoſphäre miſgearbeitet und ihre
kluge Taktir verdient Dank daß nicht in vergangener Zeit leidenſchaft
licher geiſtiger Gärungen das Chaos eingetreten iſt das unter Strömen
on Blu die ſichere Vernichtung des Reiches gebracht hätte Der Zu
tand geiſtiger Klärung iſt herbeigeführt der es ermöglicht das Jdeal der
eutſchen Voffts gemeinſchaft zu verwirklichen dem nunmehr nur noch

e rieſige wirtſchaftliche Not entgegenſteht die wir überwinden müſſen
Verden die Fragen der Jetztzeit die ſich um Arbeit und Brot
drehen nicht gelöſt ſo wird die kommende Zeit wirtſchaftlich unerhörter
Not weniger unblutig verlaufen als die Nachkriegsrevolten Die ſchon
eingetretene und täglich zunehmende Arbeitsloſigkeit muß auf
ein für den Volkskörper ertröägliches Maß beſchränkt bleiben dabei muß
alles getan werden vm die Ernährungsmöglichkeit des deutſchen Volkes
für lange Zeit ſicherzuſteſllen Die Lähmung die jetzt weite Freiſe der
deutſchen Unternehmerſchaft infolge der ftenerlichen Belaſtung der Lohn
erhöhungen und Beſchaffungsſchwierigkeiten für Material ergriffen hat
muß abgeſchüttelt werden während andererſeits die Arbeitnehmer ſich
darüber klar ſein möſſen daß grändliche Aenderungen im Arbeifsrecht
eine eiſerne Pflicht zu produktiven Höchſtleiſtungen bringen müſſen

Als Wurzel aller Uebel muß die jetzt ſter bende Papiermark
erkannt werden An ihre Stelle muß ein wertvolles Zahlungsmittel
treten deſſen Herausgabe einerſeits das deutſche Unternehmertum und
den gewerblichen Mittelſtand in die Lage ſetzen und verpflichten muß
ſeine Betriebe auf längere Zeit weiter zu beſchäftigen mit einem pro
zentugl gleichbſeibenden Kopfftand Nur gegen liegende Werte und
Varenvorräte die lombardiert werden ſoll das Reich oder die Reichs
bank die neuen Zahlungsmittel an die Wiriſchaft herausgeben aufhören
muß der Finanzſchwindel der darin liegt daß die Reichsbank gegen
Wechſel ohne ſachliche Deckung lediglich auf Grund von zwei oder drei
Unterſchriften Gelder bereit ſtellt

Wird auf der einen Seite eine Reichswiriſchafts und Warenbank
defordert die das ehrliche Unternehmertum vor dem Spekulantentum
ſichern ſoll das aber auch von den Unternehmern große Riſiken verlangt
ſo iſt der Weitergang der Arbeit geſichert Soll dieſe Maßnahme aber
zur Geſundung führen ſo muß eine weſentlich produktivere Arbeits leiſtung als bisher einſetzen und es muß im Zuſammenhang
mit dieſer Maßnahme ein Reich sarbeitsgeſetz herquskommen
das das Recht auf Arbeit nicht nur dem Arbeiter ſondern auch dem
Unternehmer anerkennt Wenn nämlich der Unternehmer Arbeit zu
ſchaffen in der Lage iſt ſo muß er dieſe Arbeitsmöglichkeit ausnutzen
können und deswegen muß ihm das Recht zuſtehen gegebenenfaſls ſeinen
Betrieb länger als acht Stunden am Tage in den Dienſt der deutſchen
Virtſchaft zu ſtellen denn nur durch Mehrarbeit und durch Qualitäts
eiſtung können wir dasjenige Brot aus dem Ausland hereinholen das
in Deutſchland zu wenig wächſt

Volkes alſo auch der Sozioldemokratie ſowohl in Weltanſchauungsfragen

Dienslag den 28 Augnit 1923

Das Durchgangslager in Halle
Ruhreiſenbahner in der Koßplatz und Reilkaſerne

Heimat Es gibt wohl wenige auf der Welt die nicht mit
allen Faſern ihres Herzens an ihrer Heimat hängen wo immer
dieſe auch gelegen ſein mag Beklagenswerte Menſchen die von
Haus und Herd vertrieben worden ſind können wir tagtäglich in
Halle beobachten beſonders wenn wir durch Reil und Deſſauer
Straße wandern Sie ſtammen vom Rhein und von der Ruhr
von der Nahe und von der Moſel Es ſind hauptſächlich Eiſen
bahner Alle tragen Zivil Nicht nur Männer ſieht man alte
und junge ſondern auch Frauen und Kinder Kinder jeden Alters
auch Säuglinge die erſt vor einigen Tagen das Licht der Welt
erblickt haben

Dieſe Vertriebenen haben in der Reil und Roßplatzkaſerne
eine vorübergehende Unterkunftsſtätte gefunden Tagtäglich
kommen neue dazu einzelne oder Trupps nicht ſelten auch größere
Transporte von 100 und mehr Köpfen Aus den Hauptſammel
ſtellen Fulda Karlsruhe und Bielefeld treffen ſie bei der Reichs
bahndirektion Halle ein und werden im Durchgangslager Reil
und Roßplatzkaſerne untergebracht Jhr Aufenthalt in Halle iſt
nur ein vorübergehender Nach mehrtägiger Raſt ziehen ſie weiter
ihrer neuen Heimat zu nach Städten und Dörfern im Reichs
bahndirektionsbezirk Halle

Durchſchnittlich haben täglich etwa 300 arme Heimatloſe in
Reil und Roßylatzfaſerne ihre Quartiere Durch gleiches Geſchick
gleiche Not und gleiche Erlebniſſe fühlen ſich alle vereint fühlen
ſich alle als große Familie Für die Franzoſen die ſie durch ganz
verlockende Angebote für ſich zu gewinnen ſuchten wollen dieſe
Eiſenbahner nicht arbeiten Deshalb wurden ſie ausgewieſen
Haus und Herd Hab und Gut mußten ſie binnen weniger Minuten
im Stich laſſen Nicht einmal das Allernotwendigſte konnten ſie
mit ſich in die Fremde nehmen Viele beſitzen nur das was ſie
auf dem Leibe trugen wie ſie gingen und ſtanden als ſie der ver
hängnisvolle Ausweiſfungsbefehl traf Mit Wehmut reden ſie
von ihrer ſchönen Heimat am Rhein und an der Ruhr an Nahe
und Moſel an der ſie mit Leih und Seele hängen

Dieſen ausgewieſenen Eiſenbahnerfamilien zu helfen iſt eine
Pflicht der Reichsbahndirektion Halke Dieſe ſetzt nach Kräften
alle Hebel in Bewegung um ihnen das Leben in Halle ſo erträg

Darum her mit dem neuen durch Privatbeſitz gedeckten Wertgeld
damit wir unſere Arbeiter tatſächlich wertbeſtändig entiohnen können
und her mit dem Reichsarbeitsgeſetz das den Weitergang der deutſchen
Wirtſchaft und damit den Beſtand des Deutſchen Reiches ſowie produk
tive und qualitativ wertvolle Arbeit ſichern ſoll

In der Beſprechung erörterte Herr Niſchwitz die Urſachen der
Jnflation die der Kokain des Wirtſchaftslebens iſt und regte an
der Devalation dadurch ein Ende zu machen daß den Beſitzern
Zrwangshypotheken auferlegt würden die zur Deckung eines neuen
Geldes Verwendung finden ſollen Weiter ſprachen der bekannte
Verfechter des Freilond Gedankens Herr Medebach Dr Apel
widmete u a dem Mittelſtand ein warmes Wort und Landtags
abgeordneter Heidenreich vertiefte in ausgezeichneten Aus
führungen die Gedanken wie der Vortrag und die Diskuſſtion ſie
gezeitigt hatten Was uns zuvörderſt nottut ſo betonte er iſt eine
Neu ordnung von Kapital und Wirtſchaft Es iſt weniger
wichtig daß wir die Arbeitsſtunden vermehren als daß wir die
Arbeit in dieſen Stunden mehren Wir können nicht zuſehen
daß in manchen Betrieben und auch in manchen Amtsſtuben An
weſenheitsgelder gezahlt werden Fort mit dem ſchematiſchen
Achtſtundentag Es darf kein Geſetz mehr geben das Arbeitgeber
und Arbeitnehmer fein Recht auf mehr als Achtſtunden Arbeit
nimmt ſonſt kommen wir rettungslos in die Arbeitsloſigkeit
hinein Was ferner nottut iſt Friede und iſt Freiheit und iſt
Ordnung im Jnnern Dieſe Ordnung ſtabiliſteren zu helfen iſt
für uns Ehrenpflicht daß wir uns hinter unſere Führer in der
Regierung ſtellen

Der Prozeß Hörſing Fpilling
Vor der Ferienſtrafkammer des Landgerichts Halle fand

heute vormittag der Beleidigungsprozeß des Oberxpräſidenten
Hörfſing in Magdeburg gegen den Rechtsanwalt Spilling
Halle ſeine Entſcheidung in der Berufungsinſtanz Den Anlaß

zu der Klage gabh wie erinnerlich das Plaidonyer welches A
Spilling ſeinerzeit in ſeiner Eigenſchaft als Verteidiger des Chef
redakteurs Böttcher vor der Strafkammer gehalten hatte der
wegen eines Artikels Fort mit Hörſing nach ven mitteldeutſchen
Unruhen 1922 in der Halleſchen Zeitung vom 22 April 1922
erſchienen war und mit den Worten ſchloß Fort mit dem Blut
menſchen Hörfing Jm Laufe ſeines ſehr ausführlichen Plai
doyers hatte damals A Spilling im Jntereſſe ſeines Klienten
Ausführungen bezüglich der Perſönlichkeit des Oberpräſidenten
Hörſing gemacht die dieſem durch den der Verhandlung bei
wohnenden Ober Reg Rat Freyſing mitgeteilt wurden und wegen
deren Herr Hörſing Klage anſtrengte Nachdem das Schöffen
gericht am 22 März d J wie ſeinerzeit berichtet zu einer Ver
urteilung des A Spilling zu 1000 Mark Geldſtrafe gekommen
war hob die Strafkammer in der heutigen Verhandlung den
Spruch auf und ſprach den Angeklagten frei da er den Schutz
des S 193 in vollem Umfange für ſich in Anſpruch nehmen könne

Immer höher
Die Preiſe auf dem Wochenmarkt Neue Zuckerpreiſe
Die Preisſteigerung auf dem Markt dauert an Eier wurden

heute das Stück mit 110 000 M verkauft während ſie vor zwei
Tagen noch mit 57000 M zu kaufen waren Butter koſtete
9 700 000 M das Pfund Die Fleiſchpreiſe ſind ſtark ge
ſtiegen Wurſt war um 2,4 bis 6 Mill Schweinefleiſch und
Rindfleiſch um 2,4 Mill Schinken um 3 Mill Speck um
3 Mill M und Fett um ebenfalls 3 Mill M das Pfund zu
haben Die Fleiſcherſtände waren reichlich beſchickt gekauft wurde
wenig Gemüſe und Kortoffeln waren ausreichend vorhanden
Wirſing bis 100 000 Weißkohl bis 87 500 Rotkohl bis125 000 M das Pfund Blumenkohl 200 000 bis 350 000 M das
Stück Spinot pro Pfund 250 000 Mohrrüben 75 000 M und
Kohlrahi je Pfund 25000 M Kartoffeln wurden zu 33 000 bis
35 000 M verkauft grüne Bohnen 162 500 Wachsbohnen
168 000 M das Pfund Aepfel Birnen und Pfaumen ſind ziem
lich viel auf dem Markt Die Preiſe für Aepfel und Birnen gehen
bis 190 000 bei den Pflaumen weit darüber

Ab 27 Auguſt ſind die neuen Zucgkerpreiſe gültig es koſten
Melis 380 000 Raffinade 400 000 Würfelzucker 420 000 M
das Pfund

nene Fahrpreiſe
Eiſenbahn

Mit Einführung des wertbeſtändigen Perſonentarifes am
1 September werden die Fahrpreiſe erhöht Die Ueberleitung in
der Nacht vom 31 Auguſt zum 1 September bedingt daß am
letzten Auguſttage der Fahrkartenverkauf eingeſchränkt und zum
alten Preiſe auf jeden Fall nachts 12 Uhr beendet wird Möglichſt
frühzeitige Löſung h deshalb im eigenſten Jntereſſe des
Reiſenden die Möglichkeit zur früheren Löſung beſteht auch da
alle Fahrkarten ab 29 Auguſt mit dem 31 Auguſt abgeſtempelt
werden und ſo auch die ſchon am 29 und 30 Auguſt entnommenen
Karten noch bis zum 3 September gelten Die Höhe der neuen
Fahrpreiſe ſteht noch nicht feſt

Straßenbahn

Heute ſind neue Preiſe auf der Straßenbahn in Kraft ge
treten und zwar koſtet die Fahrt für zwei Teilſtrecken 190 000 M
für mehr als zwei Teilſtrecken 150 000 M Der Nachtaufſchlag nach
11 mir gfeträst 50 000 M Halbmonatskarten koſten 3 bzw
5 Mill M

Was die Saale anſchwemmt Am 27 Auguſt wurde am Ufer
der Saale ungefähr 200 Meter nördlich der Jahnshöhle eine
Leiche eines vier Monate alten Kindes Embrvo gefunden
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lich wie wöglich zu machen und ſorgt auch für ihre endaöltig
Unterbringung im Direttionsbezirt eben der Sorge für an
ſprechende Wohnräume in den beiden alten Infanterietaſernen
iſt die Direktion vor allem darauf bedacht den Vertriebhenen aus
reichende Verpflegung zu bieten So gewährt ſie in der Reil
kaſerne ein Mittag und Abendeſſen das den gerechten Anſprüchen
Genüge trägt

Die Unterbringung und die Verpflegung der Vertriehenen
aber würden nicht in einem ſolchen Maße möglich ſein wenn nich
von allen Schichten der Bevölkerung dieſem Unterſtützun
Verſtändnis entgegengebracht würde
der Mitwirkung der hieſigen Schutzpolizei
erkennung gezollt werden die zur Unterbringung der Ausge
wieſenen zahlreiche Räume in den beiden erwähnten Saſernen
unentgeltlich zur Verfügung geſtellt hat und der dafür
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Anerkennung gebührt Ferner muß was die Verpflegung der
Vertriebenen anbetrifft darauf hingewieſen werden daß ver

o J 8 J 4ſchiedene angeſehene Geſchäfte der Stadt durch Lieferung ver
billigter Waren der Reichsbahndirektion entgegengekommen ſind

Selbſtverſtändlich verurſacht die Verpflegung und Unter
ſtützung der Ausgewieſenen der Reichsbahndirektion große Koſten
und es muß deshalb von ſeiten der Bevölkerung noch mehr ge
ſchehen um der Reichsbahndirektion ihre ſchwere Aufgabe
leichtern Es ſei deshalb noch einmal auf den heutigen Aufruf
der Reichsbahndirektion in unſerer Zeitung um Ueberlaſſung von
Möbeln Lebensmitteln und Geld hingewieſen

Helft alle gebi alle reichlich Bedenkt daß alle ausgewieſenen
Eiſenbahner von Vaterlandsliebe getragen fich weigerten in
franzöſiſche Dienſte zu treten und daß ſie aus Liebe zum deutſchen
Vaterlande ihre engere Heimat verlaſſen mußten e getar
haben haben ſie als echte Deutſche getan Jm Kampfe um Deutſch
lands Sein oder Nichtſein ſind ſie empfindlich getroffen w
Darum helft Jhnen Jede Gabe die dieſen Wackeren zufließt
ſtärkt den Widerſtand gegen die franzöſiſchen Eindringlinge hilft
uns den Kampf gewinnen der ſich an Rhein und Ruhr abſpielt
und trägt dazu bei daß wir wieder ein freies Volk werden Gib
wenn du ein Deutſcher biſt

a e gefogn

orden
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Hilfe des Reiches für die notleidende Studentenſchaft Die

Wirtſchaftshilfe der Deutſchen Studentenſchaft teilt mit Auf
Grund des Beſchluſſes des Reichstoges vom 14 Auguſt der di
Reichsregierung erſucht die Notlage der Deutſchen Studenten
ſchaft erneut nachzupxüfen hat der Reichsminiſter des Jnnern der
Wirtſchaftshilfe der Deutſchen Studentenſchaft z unschſt 150 Mil
li arden Mark zur Verfügung geſtellt Dieſe Mittel ſollen in
erſter Linie dazu verwendet werden den Lebensmittel
bedarf der Studentenſpeiſungen für den Winter ſicher
zuſtellen damit ein Zuſammenbrechen der Studentenſpeiſungen
verhütet wird Wenn die Hilfe des Reiches es auch ermöglicht
den notwendigſten Bedarf vorerſt zu befriedigen ſo iſt doch drin
gend zu wünſchen daß weitere Hilfe für die anderen Arbeitsgebjete
der ſtudentiſchen Selbſthilfe vor allem für die Darlebnskaſſe der
Deutſchen Studentenſchaft ſo ſchnell wie möglich gewährt wird

An die kunſtſinnige Bevölkerung Halles Ein Teil der nen
verpflichteten Soliſten und Soliſtinnen des Stadttheaters hat nock
keine Unterkunft gefunden und iſt ſeit zehn Tagen gezwungen in
Hotel zu wohnen und ſich da zu verxpflegen Die Mitglieder ſin
dadurch in ſchwerſte pekuniäre Sorgen geraten Kunſtſinnige
Halles helft raſch indem ihr möblierte Zimmer zur Verfügune

Freundliche Anmeldungen an Panla Thetter Stadt
eater

Rentenerhöhung Empfänger einer Jnvaliden Alters
Witwen oder Krankenrente erhalten zu ihrer Grundrente ein
Teuerungszulage von 40 000 Empfänger einer Waiſenrent
7 des Kind zur Grundrente eine Teuerungszulage von 20 00
Mark

Theater und Konzerte
Sommertheater Alljährlich wenn die großen Bühnen ihrer

Sommerſchlaf halten dann fliegen etliche der Mimen hinaus in die
Provinz um den unter Hundstagshitze leidenden Mitmenſchen ein

mehr oder minder vergnügtes Stündlein zu bereiten mit mehr oder
minder erreichtem Erfolg Jm Thaliaſaal verdreht Die kleine Sün
derin etlichen jüngeren und älteren Liebhabern den geſchminkten Kopf
Der dreiaktige Operettenſchwank mit der Muſik von Jean Gilbert iſt kein
Säugling er nahm ſchon verſchiedene Jahre zu an Alter wurde aber
trotzdem nicht beſſer Die Spieler Wolfgang Neuſch Hans Schmuck
Agatbhe Rieß u a bemühen ſich redlich Ueber ihre Mitſpieler ragt
Meta Schröter durch Stimme und Spiel erheblich hinaus Die Regie
hätte qut getan einige der allzu groben Geſchmackloſigkeiten des Tertes
zu ſtreichen Auch unſere Sommerthegaterbeſucher dürften höhere An
ſprüche ſtellen

Kochs Künſtlerſpiele Bunte Bühne Glanzleiſtungen erſtklaſſiger
Künſtler und Künftlerinnen werden auch in dieſem Monat im Kabarett
geboten Zweifellos iſt das Auguſtprogramm in jeder Beziehung hervor
ragend und beweiſt wiederum daß die Direktion Albert Koch alles daran
ſetzt den Beſuchern der Bunten Bühne erſtklaſſige Vorträge und Dar
bietungen zu bringen

Volksbühne Für das am 1 September beginnende neue
Spieljahr iſt jetzt die erſte Beitragsmarke in der Geſchäftsſtelle
zu löſen und zwar für die Theatergemeinden A B C und G bis
28 Auguſt für die übrigen bis 1 September Spieltage Heb
bels r belungen Sonnabend 1 September Thegatergemeinde
Montag B Mittwoch der Freiſchütz von Weber Donners
tag G Die Vorſtellungen beginnen wieder pünktlich 712 Uhr im
Stadttheater

Das Thaliatheater eröffnet am Sonntag dem 2 September
mit dem alterprobten und äußerſt wirkſamen Luſtſpiel Ducker
potts Erben

48 Fieblingſge Orgelfeierſtunde in der Marktkirche morgen
Mittwoch 654 Uhr Rheinberger Eintritt frei Programm aus
hängend

Vereine Vorträge Verſammlungen
Sedanfeier Oberſtleutnant Dueſterberg hat für die Sedan

feier der Deutſchnationalen Volkspartei am Sonnabend
dem 1 September abends 8 Uhr im oberen Feſtſaal des Stadtſchützen
hauſes die Feſtrede übernommen Feier der Deutſchnationalen
Volkspartei iſt die einzige bisher angezeigtie Sedanfeier in Halle Darum
iſt es auch Nichtmigliedern und Gäſten geſtattet und dieſe ſind herzlichſt
eingeladen an dieſem Gedenktage teilzunehmen Der Vorverkauf findet
ſtatt im Kunſtgewerbe und Schmuck warengeſchäft Rühl Poſtſtr 11 und
in der Geſchäftsſtelle der Partei Alte Promenade 10

Stahlhelm Bund der Frontfoldaten Zur zahlreichen Beteiligung
an der Fahnenweihe in Nordhauſen am kommenden Sonntag
2 September wird nochmals dringend aufgefordert Abfahrt vormittags
8,42 Uhr Fahrtkoſten 330 000 4 Klaſſe hin und zurück Alle Teil
nehmer werden dringend erſucht ihre Fahrkarten nach Nordhauſen hin
und zurück bis ſpäteſtens Freitag abend zu löſen da ab 1 September
die Fahrpreiſe um ein Bedeutendes erhöht werden Meldungen über
Teilnahme ſind unabhängig von der Löſung der Fahrkarten dem Obmann
und dem Bezirksleiter anzuzeigen und zwar bis ſpäteſtens Mittwoch
abend Jn Nordhauſen ſelbſt entſtehen keine Unkoſten dortſelbſt Ver
pflegung Alle Mitglieder werden um zahlreiche Beteiligung gebeien

Bezirk Nordoſt Donnerstag den 30 Auguſt 8 Uhr Mit
gliederverſammlung im NenumarktSchützenhaus Abſiempeln
der Mitgliedskarten Beiträge ſind baldigſt den Obleuten zuzuführen
oder in der Verſammlung zu entrichien onſt wichtige Tagesordnung
Erſcheinen iſt Pflicht

Beamtengruppe der Deutſchen Volkspariei Am Mittwoch dem 29
abends 814 Uhr im Haus der D V Gr Steinſtr 37 Verſammlung

Die Teuerungsaktionen für die Beamiten Kefereut
Oberpoſtrat Krämer Gäſte dürfen eingeführt werden

Loge zu den drei Degen Paradplat Vorträge von Prediger
L Graf aus Amerika von Montag den 27 bis Freitag den 31 Auguſtjeden Abend 8 Uhr Bitte die Kranſen mitzubringen
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Aus der Heimat
Beſtrafung der KRädelsführer gefordert

Nachklänge zum General ſtreik
Weimar 27 Auguſt Jn einer kürzlich abgehaltenen Sitzung

des Präſidiums des Verbandes der Mitteldeutſchen Jnduſtrie E
Weimar fand eine eingehende Ausſprache über die verſchiedenenTerrorakte die bei Gelegenheit des letzten Generalſtreiks vor
nehmlich im volitiſchenThüringen ſich ereigneten ſtatt Das Prä

ium loß durch eine beſondere Kommiſſion bei der Thüringer
tagatsregierung dieſerhalb vorſtellig zu werden Jn einer nun
rfolgten Augwrace mit dieſer wurden nach einer eingehenden

i ng der verſchiedenen ungeſetzlichen Vorgänge Gewalt
ä ten uſw die in einzelnen Orten bei Jnduſtriellen durchommunſſtiſche Ruheſtörer vorgekommen ſind vom Verband der

itteldeutſchen g duftrie folgende Forderungen an die Thüringer
Regierung geſte t

Bee ten zwangsweiſe aus den rieben holten unmit den Wirtſchaftsfrieden ſtörten
fortige Verhaftung und Beſtrafung derjenigen die ſich Gewalt cteiten gegen Jnduſtrielle ſchuldi cht haben

Ver und Seſtrafun derer die r re ch an der Wldung vonWe chüſſen bete ligten wegen Aufruhr
4 Anſouns der proletariſchen Hundertſchaften
5 Ausreichender volizeilicher Schutz der Perſonen
ſ Sicher der ar kefrechtertn ſchaftsf

r zur Aufrechterhaltung d irtſchaftsfriedenolwenbhgen Tarifverhandlungen s des v e
Die Vertreter des Verbandes erklärten daß falls nicht die

Thüringer Regierung unvperzüglich die geſtellten Forderungen be
willjge ganz automatiſch die Jnduſtriebetriebe geſchloſſen werden mühten da ſie nicht in der Lage ſeien die
unter ohung und teilweiſer Anwendung von Gewalt er
zwungenen über den ühlichen Rahmen hinausgehenden Lohn
erhöhungen und Wirtſchaftsbeihilfen zu zahlen

l Stenographiſcher Bezirkstag Der Bezirk de berge Stenographen Vereine zu Halle und Um
nd hielt am Sonntag in Dölan ſeinen Herbſt Bezirkstag ab
Wettſchreiben am Vormittag in der Reuen Schule zu Dölau

vereinte 71 Teilnehmer die in den Geſchwindigkeiten von 60 bis
2 ben in der Minute ſchrieben Außerdem kamen zwei
Staffel Wettſchrejiben und zwar 200 120 Silben und 120/60 Silben
zum Austrag ie Feſtver ſammlung fand am Nachmittag im
Heidekrug unter Mitwirkung des Hall Geſangs Quartetts ſtattBezirksleiter Weichelt hielt die Feſtrede über Die Bedeutung der

enographie in unſerem heutigen Wirtſchaftsleben Es wurden
35 Arbeiten mit 1 Preiſen zehn Arbeiten mit 2 Preiſen und
ſieben Arbeiten mit 3 Preiſen bedacht

Eisleben Ein neuer Feldhütermord Der auf dem
Freigute Hergisdorf angeſtellte 62jährige Feldhüter Stichling kam
in einen Kampf mit Felddieben in deſſen Verlaufe er von den
Dieben mit Knütteln ſo furchtbar geſchlagen wurde daß er im
hieſigen Krankenhauſe ſtarb Den Mördern iſt man auf der Spur

Deſſanu Eine bedauerliche Maßnahme Die
Schüler der höheren Lehranſtalten die einige Tage in der Land
wirtſchaft tätig waren haben anf Anweiſung des Staatsminiſte
riums ihre Arbeitsſtellen verlaſſen und zum Unterricht zurück
kehren müſſen Verhandlungen mit dem Staats miniſterium dke
eine weitere Beurlaubung der jungen Leute herbeiführen wollten
ſind leider erfolglos geblieben Das iſt ſehr zu bedauern Wenn
auch der Landarbeiterſtreik in Anhalt überall beendet iſt ſo ſind
doch die Arbeiten ſoweit zurückgeblieben daß Hilfe erforderlich
T Die Landwirte ſehen vielfach mit großer Sorge in die nächſte
Jzukunft Es beſteht die Gefahr daß das Getreide auf dem
Felde verfault Wir haben aber wahrhaftig nichts übrig das
umkommen dürfte

Heudeber e Unſicherheit auf dem Lande AufDidem Gute der Sag Poppendieck kamen dieſer Tage zwanzig be

waffnete Leute an und begannen das Erbſenfeld zu plündern
Als der Sohn der Gutsbeſitzerin einen Schreckſchuß abgab fielen

die Rowdys über ihn her und mißhandelten ihn auf das ſchwerſte
Unter Mit nahme von ſechs Zentnern Erbſen ſuchten ſie ſchließlich
das Weite Auch in Schauen kam es zu ſchweren Ausſchrei
tungen der Erbſenleſer Sie warteten die Zeit nicht ab bis es
ihnen erlaubt war zu ſuchen und raubten die Erbſen von den
Wagen Der Beſitzer des Feldes wurde mißhandelt Etwa dreißig
Zentner ſind von den Plünderern mitgenommen worden
Königſee Mittelalterliches Verfahren Unter

Führung einiger jugendlicher Arbeiter bewegte ſich ein Demon
r durch Königſee i Th in welchem eigige Geſchäfts

inhaber Bäcker und Fleiſcher gewaltſam mitgeführt wurden
Auf dem Marktplatze wo ſich der Zug aufſtellte mußten dieſe

Geſchäftsleute unter einem Galgen ſtehend Rechenſchaft ablegen
aus welchem Grunde fie die Lebensmittel teurer verkauften und
warum dieſelben in andere Ortſchaften verkauft würden Nach
dem die Ladeninhaber von den Rädelsführern gezwungen worden
waren der Menge zu ſchwören daß die Waren in Zukunſt billiger

wurden
ein Pfund Fleiſch zu 50 000 Mark verkauft werden ſollten

Offene Stellen
Größere Fahbriß

der kosmetiſchen Branche Dresden

deren Erzeugniſſe bereits regelmäßig verlangt

Geſucht wird zum
baldigem Antritt auf ein
Gut geb muſtikaliſch
durchaus erfahrene

junge Dame
zu meiner Unterſtützung
im Haushalt Pflege

Beſſeres zuverläſſiges

Mädchen
für 3 Perſonen Haus
halt geſucht Vorzuſtell
mit Zeugniſſen b Fahrt
vergütung
nachmittag

Windolf NeuRöſſen

ſie entlaſſen Ein Mitglied der Preisprüfungsſtelle bei deſſen
gewaltſamer Abholung zum Demonſtrationszuge deſſen Mutter
ihm einen Revolver zuſteckte wurde mit Knüppeln blutig ge
ſchlagen die Mutter eingeſperrt Die von den Geſchäftsleuten
verkauften Waren entſprachen im Preiſe denen vieler anderer
Ortſchaften

Wurzen Wildweſt in Mitteldeutſchland Als
ein äußerſt brutaler Roheitsakt ſtellt ſich ein Ueberfall auf den
Gutsbeſitzer Feiſt in Mutzſchen dar Nach den amtlich beglaubigten
Mitteilungen des Opfers überfiel Montag abend gegen 8 Uhr
auf ein gegebenes Zeichen eine etwa 20 Mann ſtarke Bande ohne
jeden Grund und ohne vorher Lebensmittel gefordert zu haben
das Gehöft des Stadtgutbeſitzers Feiſt Gutsbeſitzer Feiſt und
ſeine Söhne wurden mit Meſſern und Totſchlägern ſchwer miß
handelt wobei der Beſitzer eine bedenkliche Stichwunde am Hinter
kopfe davontrug Ein durchs Fenſter ſeinem Vater zu Hilfe
kommender Sohn wurde mit Dolchſtichen zurückgetrieben Hierauf
chwangen ſich die Angreifer auf ihre bereitſtehenden Räder und
fuhren in wahnſinnigem Tempo und wilden Geſchrei die Haupt
ſtraße hinunter Dieſer Ueberfall dauerte Augenblicke ſo daß
nachbarliche Hilfe nicht möglich war

Aus dem kirchlichen Leben der Provinz Sachſen Ernannt
wurden Konſiſtorial Aſſeſſor Magnus zum onſiſtorialrat

KonſiſtoriaWpreaudiätar Weber zum Konſſſtorial Oberſekretär
eſtätigt wurden Pfr Schol Dammendorf als Diakonus in

Groß Salze Kirchenkreis Atzendorf P Baentſſch Halle als
Pfarrer in Canena Kirchenkreis Halle Land Geſtorben ſind
Pfr Schellbach Sömmerda Kirchenkreis Erfurt gm 25 Juni

fr i R Heidemüller Klebitz Kirchenkreis Zahna am
28 Juni Pfr i R Hoffmann Wittenberg zuletzt in Oehnairthenkreis Zahna am 29 Juni und Oberpfarrer Super Dr
Büchting Eilenburg am 10 Ordiniert wurden
F M Be grich zum Hilfspredigex in Erfurt Neudaberſtedt und
H Klein zum Hilfsprediger in Elxleben

Turnen Sport und Hpiel
Schwimmen

Vereinsſchwimmfeſt des Halleſchen Schwimmvereins von 1902
Alljährlich bevor der Schwimmverein von 1902 ſein Abſchwimmen

im freien Waſſer abhält tritt er mit einem Vereinsſchwimmfeſt vor die
Oeffentlichkeit um Rechenſchaft über ſeine Tätigkeit während des Sommers
abzulegen Während jedoch in früheren Jahren auch andere hieſige
Schwimmvereine an den einzelnen Wettkämpfen teilnahmen mußte dies
mal davon Abſtand genommen werden weil ſich die in Frage kommenden
Mannſchaften auswärts befanden Die Ergebniſſe der einzelnen Rennen
für Jugendliche legen Zeugnis ab was hier an ſportlicher Arbeit ge
leiſtet worden iſt Aus der ſtarken Beteiligung der Knaben und Mädchen
klaſſen konnte man erſehen daß ſich die Erkenntnis über den Wert des
Schwimmſports in immer weiteren Kreiſen Bahn bricht Eine Herren
lagenſtaffel und mehrere Damenſchwimmen ſorgten für Abwechſlung in
den hauptſächlich der Jugend gewidmeten Kämpfen Nach den geſtrigen
Leiſtungen zu urteilen kann der Schwimmverein von 1902 mit voller
Zuverſicht dem im September im hieſigen Stadtbad ſtattfindenden ver
bandsoffenen Wettſchwimmen entgegenſehen zu dem ſchon zahlreiche
Meldungen der beſten Schwimmer Deutſchlands eingegangen ſind Den
Schluß des Tages bildeten drei Waſſerballſpiele zwiſchen den 1 und

Mannſchaften des Vereins Das für geſtern Sonntag in Erfurt
gngeſetzte Waſſerballſpiel zwiſchen Halle 02 und dem Erfurter Schwimm
Herein fiel aus da Erfurt abgeſagt hatte Ergebniſſe des Vereins
ſchwimmens

l Herren Lagenſtaffel 4mal 2 Bahnlängen Sieger die
ſchaft Brode Dunzendorfer Miſchke und Hunold in 334 Min

2 Knaben Bruſtſchwimmen 2 Bahnlängen 1 Sieger Steinbeiß
in 1,09 Min 2 Sieger Graul in 1,15 Min

3 Mädchen Bruſtſchwimmen 2 Bahnlängen 1 Siegerin E Mädge
in 1,07 Min 2 Siegerin Göttmann in 1,11 Min

4 Knaben Rückenſchwimmen 2 Bahnlängen 1
in 1,11 Min 2 Sieger Kaptur in 1,11 Min

5 Knaben Seiteſchwimmen 2 Bahnlängen 1
in 1,13 Min 2 Sieger Lohmann in 1,1525 Min

6 Jugendlagenſtaffel 4makl 2 Bahnlängen Sieger die Mannſchaft
Bauer Hanſen Dunzendorfer und H Meßling in 3,46 Min

7 Jugendſeiteſchwimmen 3 Bahnlängen 1 Sieger E Schmidt in
1,21 Min 2 Sieger Dunzendorfer in 1,25 Min

8 Jugendbruſtſchwimmen für Damen 2 Bahnlängen 1 Siegerin
L Biſtel in 1,09 Min 2 Siegerin G Kämmer in 1,1146 Min

9 Damen Bruſtſchwimmen 2 Bahnlängen 1 Siegerin R Menzel
1,0344 Min 2 Siegerin J Keller in 1,08 Min
10 Knaben Lagenſtaffel 4mal 2 Bahnlängen Sieger die Mann

ſchaft Steinbeiß Puppe Menzel und Meßling in 4,15 Min
11 Jugendſeiteſchwimmen 2 Bahnlängen Sieger E Sauer in

1,056 Min
12 Jugendſchwimmen beliebig

in 0,5956 Min
13 Lagenſtaffel für Damen Amal 2 Bahnlängen Sieger die Mann

ſchaft Beſchel André Lübke und Stöhr in 4,26 Min
14 Große Vereinsſtaffel 10mal 1 Bahnlänge a Beliebig

Sieger die Mannſchaft mit dem Schlußmann Eberwein in 3,4244 Min
Bruſtſchwimmen Sieger die Mannſchaft mit dem Schlußmann

Bauer in 4,29 Min
15 Waſſerballſpiele Knaben Halle 02 I Knaben Halle 02 II gleich

0 Jugend Halle 02 I Jugend Halle 02 II gleich 1
Halle 02 I Herren Halle 02 II gleich 0

Juli

Mann

Sieger Menzel

Sieger Klingner

in

2 Bahnlängen Sieger Gabriel

Herren

Sfreckenflug Höchſtleiſtung von Markens
Aus Gersfeld in der Rhön wird uns vom Sonnabend gemeſy

daß am Nachmittag gegen 1 Uhr Martens auf Strolch aufft
um ſich um die Preiſe für den größten Dauer oder Streckenflug J
Tages zu bewerben Er krenzie zuerſt längere Zeit in der Nähe
Kuppe auf der ihm eine Landung leicht möglich geweſen wäre
der Wind beträchtlich abnahm gab er den Plan eines Dauerfluges
und flog in das Land hinaus Mit ſeiner Landung bei Memlos
eiwa einer Stunde Flugzeit war eine neue Streckenflughöchſtleiſtung
11,8 Km aufgeſtellt worden Gegen 7 Uhr war Martens mit ſei
Apparat wieder wohlbehalten im Fliegerlager Er ach ſehr bef
ſich aus über die Steigfähigkeit ſeines Strolch inen zweiten
fernungsflug führte in Richtung Rodenbach Thomas auf dem
ſtädter Geheimrat aus der nach einer Viertelſtunde etwa 7,5 Km
Start entfernt landete Die erſten Flüge des Darmſtädter Ko
fanden große Anteilnahme Der erſte Sprung am Pelzner Hang
der Flugzeugprüfungsflug am Weltenſegler Hang unter Botſch verlegt
befriedigend Einige weitere Flüge vom Gotha Eindecker Hackmag
dem neuen Meſſerſchmitt Rumpfapparat den ebenfalls Hackmack
und von Greif zeigten nichts Beſonderes

Der Sonntag brachte dem Fliegerla auf der Waſſerkuppe
Rieſenbeſuch Trotz einer großen Anzahl netter Flüge iſt die An
des Tages vom ſportlichen Standpunkt aus betrachtet ſehr gering
Piloten kamen glücklicherweiſe mit dem Schrecken davon Martens
führte einen Streckenflug nach Gersfeld Bei der Landung wurde
Apparat ein wenig beſchädigt
Schleſien nach der Waſſerkuppe gekommenen Galgenvogel n
ſehr ſchöne Flüge hinter ſich brachte Nachmittags ſiartete er zu einen
Ueberlandflug nach Poppenhauſen und landete nach Zurücklegung de
s Kilometern glatt Leider ereignete ſich wieder ein Unfall Das Flug
zeug Falke 1923 vom Flugtechniſchen Verein Dresden ein Einderke
ging mit Seyfferd am Steuer reſtlos zu Bruch Ueber das Bef
des Pfiloten ſind bisher Einzelheiten nicht bekannt

Der Deutſche Fußballmeiſter Hamburg von Spielvereinigung
3 geſchlagen Der Hamburger Sportverein weilte geſtern in

Fürte

drur t

x eT

Hervorragend war die er

3

und mußte hier wie im Vorfahre eine Niederlage diesmal mit 123 bin i
nehmen Das Spiel erweckte den Anſchein als wenn zurückbezogen
die Kämpfe um die deutſche Fußballmeiſterſchaft doch nicht durchaus
verläſſig immer die ſpielſtärkſte Mannſchaft Deutſchlands ergeben
der anderen Seite darf man aber auch nicht überſehen daß ſolche Treff
wie das in Fürth nicht unbeeinflußt von Stimmungen bleibenwechſelt auf dem Spielfelde das Kriegsglück ebenſo oft wie auf den ö/4
Schlachtfelde

lich
Das Städteſpiel Hamburg Rotterdam in Hamburg endet Dollar wauch mit einer 1 Niederlage für die Hamburger Hamburg verſqkt viciung

trotz überlegenen Spiels in der zweiten Halbzeit manche gute Gelegen Effektenm
heiten Jn Plauen i V war der 1 Fußballklub Nürnberg bein Anſicht d
dortigen S B C zu Gaſte der mit 4 geſchlagen wurde Auch Krickenſ Kauforde
Viktoria in Magdeburg erlitt gegen den gleichen Nürnberger Gegreſf bar Tr

eine Niederlage kreiſen ſiEffektenm
Merſeburg V f L T u B Leipzig 3 Weißen vermeidlifels Sportvgg Spielvgg Jena 1 flottes Se T V 1 der Jndr

Naumburger B C I 3 Befähigungspiel der 1 Sportvere in ſelbſt du
gung V Bergisdorf II 0 Sportvgg 2 J Zeitzer B C 2 J r wiebe ein
M T V II Ruhla I Naumburg Köſen J Teutong weilen je
Weißenfels T 0 Merſeburg 99 Reſerve irgend nd ähigungsſpiel
PreußenKomet Halle Reſerve 2 99 III 88 Halle 98 III 3 99

Neumark IV 1

Herbſt 5porkmeſſe in Leipzig
Für alle die irgendeinen Sport treiben für den ſie Gertte brauchen

ſeien es nun Fußball Tennis Stockballſpieler Radler Schneeſchub
läufer Ruderer Angler Schwimmer uſw uſw die Kraftfahrer natüv
lich nicht zu vergeſſen wird auf der Techniſchen Meſſe in Leipzig di
Ausſtellung von Sportgeräten in muſterhafter Ausführ
derer Anziehungskraft ſein

jetzt merkwürdigerweiſe merwürdig darum weil H

herſtellen Wir haben einige Handlungen ſolche großen Stils ſogar die
den Vertrieb von Sportartikeln aller Art aufgenommen haben allein

Nichtsdeſtoweniger empfiehlt es ſich auch für henkees fehlen Herfteller
Halliſchen Sportler der Herbſtſportmeſſe in Leipzig Beachtung zu ſ
denn man findet dort alles ſo ſchön beieinander daß es eine Freude if
einen Rundgang zu unternehmen Man wird guch auf manche Neuerung
ſtoßen wenn auch nicht ſolche von überragender Bedeutung Die Preiſe

das iſt nicht zu überſehen ſind durchweg Goldmark oder zu
weilen auch auf Dollar eingeſtellt Man hat es alſo mit feſten Preifen
zu tun und kann ſich danach einrichten

u Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b
ſpüren politiſchen Teil DrEigentum Verlag

r

ſir den volkswirtſchaftlicheni Auguſt Kinsky für den örtlichen Teil Kunſt und Wiſſenſchaft Adolf
Meyer für den probinziellen Teil und Sport Heinrich Mieſchner für den
allgemeinen Teil Fritz Roßberg Verantwortlich für den Anzeigenteil
Curt Gebhardt ſämtlich in Halle Sprechſtunde der Schriftleitung
Wochentäglich nur von 10 bis 11 Uhr Für Aufbewahrung unverlangtet

Manuſkripte wird keinerlei Gewähr übernommen

alle a d

AufklärungsNaht und nagellose esohlungen n en
alle

Talamktstr 9Hartmann Hansenv
Junge Frau 34 Jahre

jalt mit einem 11 Woch
alten Kinde ſucht paſſ

änirongr SltellunHubdiretior irgendwelcher u

einer angeſ Verſ G Näheres zu erfragen immit allen neuzeitlichen Saängüingeheim

Einricht vollſt vertraut Erfurt VYorkſtr 50

Sonntag

werden ſucht für ſofort bei der einſchlägigen und Miterziehung mein bei Merſebur mit reich Erf in OrgKundſcha eingeft 7 jährigen Jungen bei ra und Akquiſition Si kaufen geſucht Baumſt bareshaft gut eingefthen vollem Familienanſchl Werſeburgerſtr 135 Eriurh en wut Geb Hausdame Kiehlng Miel ſeie hen a
Lebenslauf Zeugniſſe ſich per bald od ſpäter geſ Alters ſehr ſelbſt Bad Lanſick Koſtenlos mit Fraer r e er Gehaltsanſprüche und Kräft Mädchen zu verändern Gefl tätig kinderl vorzügl 0 u 0 2 M Poloni HannoBild erbitta t y Angeb unt N 1178 Köchin in Pflege erf verßi62 Schließfch itür Hage und no Frau H Schroeter nicht unter 18 Jahren an die Exped d Ztg ſucht ſelbſt Schreibmaſchine 7
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S der Dollar 63e er Dollar 6384900
Hackmagmag In Berlin koſtet heute

Geld Brief Geld Briefwpe e Oollar 6384000 6416000 1 Pfund Sterl 28927500 29072500Aus voll Gulden 2493750 2506250 1 Lire Jtalen 275310 276690
ring di Frank 363090 364910 1 Peſeta Span 869820 874189
ciens von ſchweiz Fran 1147125 1152875 1 Peſo Argent 2044875 2055125
vurde I belg Frank 295260 296740 1 MarkkaFinnl 175560 176440des a Vſchech Krone 187530 188470 1 Lew Bulgar

einio Hi ſchwed Krone 11770 50 11829 50 1 Lei Rumän
zu einen norw Krone 1041310 1045690 1 Den Japan 3112200 3187800

gung vor dän Krone 1695750 1704550 1 Milreſs Braſil 574500 577440
Das Flug l öſterr Krone 89 77 90 23 1 Dinar Jugoſl 67830 668170a ungar Krone 361 091 362 91 1 Milrs Port 264357 265663

eftt I BVerlin 28 Auguſt

a zahlung ſind einſtweilen nicht bemerkbar

Eigene Drahtmeldung Die Aufwärtsbewe
gung des Dollars ſetzt ſich fort Der geſtrige Reichsbankausweis aus
dem wieder eine Verdoppelung des Notenumlaufes hervorgeht bewirkte
Jan der Börſe Peſſimismus Die Nachfrage iſt ziemlich groß und nament
lich das Rheinland tritt wieder mit großen Käufen auf den Plan Jn
den frühen Stunden bewegte ſich der Dollar um die Grenze von 5 Mil
lionen um ſich dann ſtetig weiter nach oben zu entwickeln ſo daß gegen

1 Uhr bereits Kurſe von 6,8 zu hören waren Es hat den Anſchein als
ob die ſtarke Aufwärtsbewegung in den Nachmittagsſtunden ſich noch
weiter fortſetzen wird Von Abgaben war nicht viel zu merken nur
einige Exportdeviſen wurden abgegeben Verkäufe zum Zwecke der Lohn

Amtlich wurde der Dollar mit
das Pfund mit 29 Millionen und der holländiſche Gulden mit 2,5

Die Reichsbank war gezwungen aus ihren Beſtänden reich
Nach der amtlichen Notierung wurde der

b/4
ſetzte Material auszugeben

rg end e Dollar wieder mit 7 Geld und 7,8 Brief genannt Bei dieſer feſten Ent
g verſat wicklung des Deviſenmarktes iſt aller Vorausſicht nach für morgen am
Gelege Effektenmarkt wieder mit einer Hauſſe zu rechnen Beſtärkt wird dieſe
erg bein Anſicht durch die bereits zahlreich von ſeiten des Publikums vorliegenden
H Kricken Kauforders Auch die Provinz macht ſich in großem Maßſtabe bemerk
r Gegrerſ bar Trotzdem da man ſich nicht verhehlen daß in einzelnen Börſen

kreiſen ſich die Anſicht immer mehr aufdrängt daß ein Rückſchlag am
Effektenmarkt in der nächſten Zeit ſelbſt bei ſteigendem Dollar als un

d eiß en vermeidlich angeſehen werden kann denn es iſt unmöglich daß die Aktien
V der Jnduſtrie ſtets weitere Steigerungen erfahren wo die Unternehmen
rtvereini ſelbſt durch die ungünſtigen Verhältniſſe gezwungen werden ihre Be
2 J 4 riebe einzuſchränken oder ſogar Betriebsſtillegungen vorzunehmen Einſt
Teutonel weilen jedoch kauft das Publikum nur um ſich der Mark zu entledigen
eſerve irgend noch bezahlbare Papiere So ſind rheiniſche Werte lebhaft be
3 99 gehrt Auch die Nachfrage nach leichteren Effekten am unnotierten Markt

ſcheint ſich recht lebhaft geſtalten zu wollen Jm übrigen ſind begehrt
neben Montanwerten die Maſchinenwerte und Elektrowerte Der Waggon
markt und der Markt der Schiffahrtswerte erfreut ſich ebenfalls lebhafter

Nachfrage
brauchen Notierte Bezugsrechte An der geſtrigen Börſe wurden folgende Be
meeſchu ugsrechte notiert Bohriſch Brauerei 400 bz 550 000 bz 700 000 bzG

nati F Dippe Maſch Fabrik 1500 bez 1 600 000 bez Hildebrand Mühlenipzig de 53000 bez 3 500 000 bez 4 000 000 bez Wiener Unionbank 900 bez
W 000 000 bez Allgemeine Häuſerbau G Lüdenſcheid Metall
hen 2000 66 rep Triptis 2500 bez
t Sporv

e Unnotierte Wertep a Unverbindliche Schlußßburse vom 27 August 1923
r unſere

ſchenken 27 8 K 8 27 8 24reude iſt Apollo Werke S S Ver Zeitror 13000 9500euerung Becker Koble J o e 12500 10000 Voigtl Sohn z Apet an
je Preiſe er Stalle Winkelhausen 26009 2750on eoder un Brown Boveri 1700 1500 Kaliworie

Preiſen Fraunk u chem I04 700 650
Duxer Porzellan S S BRonnebesrg

r m 3 KolabnrsS ra 8 uto 2 9 orsug 7 35000a d S Grade Motoren S 1000 30 9500Krüger Groſkr Frank S 1200 Hallesche Kali 18000 13000
Börſen Hansa Lloyd S S Hannoversehe Kali 16000 1350909
t Adolf Hoohfrequenz 5000 4500 Adler Kali 138600
für den z h W Ummendort KLilsloben 7250 4500igenteil Nienberger Figer 1000 1500d Oeynhausener Masoh 600 500 Ausländisohe i

rlangter h wraid Füm 425 460 Kolonialwerte

a e e e o soGHSubehsisoher Tun S e eraler gr 55 90ngs Hehebera 3000 2250 P Jarterar 10000 7000
Brati I Korn Phoaphor 14000er A 560 Ppiamong 27900 16000t net ias 888 z888 Salltrera 325000 250000

nen 810 grae er herra Füm s660 v00 Peiroleumwerte
lextil Meyer 750 450 A G f Petr Inàd 9000 6590utted c n 2i00 1850 H Krgbl ſ 47000 28500

billigſter Vers Film 200 250 Dt Petr jg 17500 10000gen Vhüringer Vhren 2100 2000 Ipu 7800060000
Tilſtt

46 Goldrechnung und Einzelhandel
e5sel Der HanſaBund hat in eingehenden Darlegungen an den Reichs
derbare kanzler und den Reichswirtſchaftsminiſter darauf hingewieſen daß es

en fedenn nicht angeht im gegenwärtigen Umſtellungsprozeß der geſamten wirt
t Fra ſchaftlichen Rechnungsmethoden auf die Baſis der Goldwährung die
Hann o Schranken aufrechtzuerhalten die Einzelhandel und Kleingewerbe an
eßfch ln einer Preisgeſtaltung hindern durch die er Anteil nimmt an der durch
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die Jnflation in den volkswirtſchaftlichen Zirkulationsprozeß hinein
gepumpten zuſätzlichen Kaufkraft Mit der nunmehr durchgeführten Valo
riſierung der Steuerzahlungen und der wertbeſtändigen Anpaſſung der
Löhne an die Geldentwertung darf die bisher geforderte Begrenzung
der Kalkulation auf die Geſtehungskoſten nicht mehr aufrechterhalten

werden ſoll nicht ein wertvoller Beſtandteil der deutſchen Wirtſchaft ver
nichtet werden Der Hanſa Bund hat damit erneut auf die von den
Spitzenverbänden des Einzelhandels aufgeſtellten Forderungen hingewieſen
und hat deren Anerkennung als eine ſelbſtverſtändliche Folgerung aus
der vom jetzigen Reichskabinett eingeleiteten Finanz und Währungs
volitik bezeichnet

Vertagung der Kalipreiserhöhung Die Sechſerkommiſſion des
Reichskalirates beriet geſtern über die Neufeſtſetzung der Kalipreiſe
Durch die mit Wirkung vom 27 d M eintretende Erhöhung der Kohlen
preiſe und der Bergarbeiterlöhne ſowie die Materialpreisſteigerung ergibt

ſich rechnungsmäßig die Notwendigkeit einer Kalipreiserhöhung von rund
115 Proz Mit Rückſicht auf die Ungewißheit über die weitere Geſtaliung
der Kohlenpreiſe in den nächſten Tagen der Frachten der Löhne uſw
beſchloß die Sechſerkommiſſion die endgültige Entſcheidung über das
Ausmaß der vorzunehmenden Kalipreiserhöhung bis zur Klärung der
Situation zu vertagen um eine zweimalige Neufeſtſetzung der Kalipreiſe
innerhalb weniger Tage zu vermeiden

Die Erhebung der Landabgabe Nach dem Geſetz über die Be
ſteuerung der Betriebe haben landwirtſchaftliche forſt wirtſchaftliche und
gärtneriſche Betriebe für die Monate September 1923 bis einſchließlich
Februar 1924 eine am Erſten eines jeden Monats zuerſt alſo am 1 Sept
fällig werdende Abgabe zu entrichlen Die Abgabe beträgt für je
2000 Mark des für das Grundſtück feſtgeſtellten oder feſtzuſtellenden
Wehrbeitragswertes 1,50 Mark Gold monatlich bei verpach
teten Grundſtücken iſt der Eigentümer und der Püchter nur je zur Hälfte
abgabepflichtig Wird die Abgabe in Papiermark entrichtet ſo iſt ſie
mit dem für den Tag der Zahlung maßgebenden Umrechnungsſatze zu
vervielfältigen Der Umrechnungsſatz wird am Donnerstag einer jeden
Woche bekannigegeben werden und gilt für die Zeit vom Sonnabend der
Aben Woche bis zum Freitag einſchließlich der folgenden Woche Zah
Hingen die bis einſchließlich Freitag den 31 Auguſt auf die Landabgabe
geleiſtet werden werden von den Finanzämtern zu einem Umrechnungs
ſatze on 872 000 für 1 M Gold angenommen

Nächſte Dampferabſahrten der Hamburg Amerika Linie New York
D dere am 30 Auguſt D Reliance am 4 September D tu à Caenbe r D Weſtnhalia am 14 D Ro

Starke Deviſenſteigerungen
lute am 18 September D Mount Clay am 29 September D Albert
Ballin am 27 September Philadelphia Baltimore Norfolk D Emden
am 21 September Boſton Baltimore Norfolk D Monticello am
7 September CubaMexiko D Odenwald am 28 Auguſt D Hol
ſatia am 15 September D Weſterwald am 29 September Weſtküſte
Nordamerika D Holger am 8 September D Bochum am 29 Sept
D Sachſen am 20 Oktober Oſtaſien Engl D City of Karachi am
1 September M S Ermland am 8 September Engl D City of
Sidney am 15 September Weſtindien D Adaliag am 7 September
T Säüdamerika D Baden am 1 September D Altmark am 5 Sept
D Frankenwald am 15 September D Galicia am 28 September
D Steigerwald am 3 Oktober Lettland D Coblenz am 6 September
nach Riga D Andaluſig am 27 Auguſt nach Petrograd

Los vom JInder
Die Berechnung der Löhne auf Grund des Reichsindexes zeitigt

immer tollere Blüten Nach den Berechnungen des Statiſtiſchen Reichs
amts wurde für den 13 Auguſt gegenüber der Vorwoche eine Steigerung
von nicht weniger als 192,2 Proz ermittelt Die in den verſchiedenen
Jnduſtrien auf Grund dieſes Steigerungsſatzes aufgewerteten Löhne ſind
in unerhörter Weiſe angeſchwollen Jm Zeitungsgewerbe wurde durch
dieſe Jndexziffer der Lohn je Kopf für die Woche vom 18 bis 25 Auguſt
automatiſch und mit einem Schlage von 12,6 Millionen auf 40,5 bzw
41,8 Millionen ohne alle hinzukommenden Zuſchläge geſteigert Die
Berliner Börſen Zeitung bemerkt treffend hierzu daß mit dieſer Jndex

ziffer die Frage des ſogenannten weribeſtändigen Lohnes in entſcheidender
Weiſe durch die Praxis ſelbſt zur Diskuſſion geſtellt und gegen die Ver
teidiger entſchieden ſei Die Frage iſt aber bereits in einem anderen
Sinne wiederum bedeutſam gegen die Verteidiger entſchieden und zwar
von der Seite des wiſſenſchaftlichen Anſehens der Jndexziffer Dieſe
war bisher mit dem Nimbus wiſſenſchaftlicher Unangreifbarkeit um
kleidet Leider iſt dieſer in den letzten Lohnverhandlungen für den
Kohlenbergbau im Reichsarbeitsminiſterium grauſam zerſtört worden
Als neuer Jndex wurden den verhandelnden Parteien vom Statiſtiſchen
Reichsamt 72,2 Proz mitgeteilt Eine genauere Durchſicht der Jndex
ziffern für die der Erhebung zugrunde liegenden Städte ergab indeſſen
nur eine durchſchnittliche Steigerung von 54 Proz

Um über dieſe merkwürdige Unſtimmigkeit Aufſchluß zu gewinnen
wurde dann während der Lohnverhandlungen ein maßgebender Vertreter
des Statiſtiſchen Reichsamts zum Reichsarbeitsminiſterium gebeten
Nach endloſer Beratung mit den Herren des Reichsarbeits miniſteriums
gab er endlich Aufſchluß in einem ganz kleinen Kreiſe Offenbar hielt
er es nicht für geraten allen anweſenden Vertretern der beiden Vertrags
parteien Rede und Antwort zu ſtehen Es ſtellte ſich dann bei dieſen Er
örterungen heraus daß die Wochendienſtmeldungen der Städte von denen
Reſultate vorlagen tatſächlich nur eine Steigerung von 54 Proz ergeben
hätten daß das Niveaun der 71 Eildienſtgemeinden für welche Teue
rungszahlen feſtgeſtellt werden aber höher liege als das Niveau der be
fragten Städte Zur Ausgleichung dieſer Differenz habe man einen ge
fühlsmäßigen Zuſchlag bis auf die Höhe von 72,2 Proz gemacht Daß
dieſe Mitteilung auf die Vertragsparteien einen vernichtenden Eindruck
machte braucht nicht weiter betont zu werden Es iſt auch ſelbſtverſtänd
lich daß nach dieſen Vorgängen die Arbeitgeberſchaft es ablehnte die
Löhne wie bisher auf Grund des Jnderes zu erhöhen Es ſind dann
wie dem Leſer erinnerlich ſein wird ſowohl für die Woche vom 13 bis
20 als auch vom 20 bis 27 Auguſt für den geſamten deutſchen Kohlen
bergbau Durchſchnittslöhne in abſoluten Zahlen feſtgelegt worden Das
Statiſtiſche Reichsamt läßt durch das Wolff Bureau eine lahme Erklärung
verbreiten durch welche dieſe Jndexſchiebung gerechtfertigt werden ſoll
Tatſächlich hat der Jndergedanke und das wiſſenſchaftliche Anſehen des
Statiſtiſchen Reichsamts durch dieſe Vorgänge einen Stoß erhalten

Dienſtanfwand im Sinne des Einkommenſtenergeſetzes Der Dienſt
aufwand 34 des Einkommenſteuergeſetzes gehört nach dem Aufbau
des Geſetzes begrifflich zu den Werbungskoſten Daran ändert der
Umſtand nichts daß das Geſetz in den Fällen in denen zur Beſtreitung
des Dienſtaufwands eine Entſchädigung gewährt wird bei der Ermitt
lung des ſteuerbaren Einkommens nicht wie ſonſt bei Werbungskoſten

den tatſächlichen Dienſtaufwand von den Roheinkünften abziehen ſon
dern die Aufwandsentſchädigung außer Anſatz läßt Dieſe Sonder
behandlung des Dienſtaufwands iſt mehr formeller Art und beruht wie
ein Urteil des Reichsfinanzhofes ausführt auf der Anlehnung an die
Regelung in früheren Landeseinkommenſteuergeſetzen beeinträchtigt aber
die Natur des Dienſtaufwands als Werbungskoſten nicht

Hanſa Automopbil und Fahrzeugwerke G in Varel i O Die
Verwaltung beantragt bei der am 8 September ſtattfindenden außer
ordentlichen Generalverſammlung eine Kapitalerhöhung um 35 auf
135 Mill Mark Auf Antrag eines Aktionärs ſoll die Tagesordnung ba
hin erweitert werden daß das Kapital um 60 auf 160 Mill Mark er
höht werden ſoll

Berliner Produftenberichl
Berlin 28 Auguſt Jm Zuſammenhang mit dem Steigen der

Deviſenpreiſe wurden die Forderungen am Produkitenmarkte hoch ge
halten trotz des Angebotes das vermehrt vorhanden war Die Käufer
waren ſehr zurückhaltend zumal die Reichsgetreideſtelle von Neuerwer
bungen in Roggen Abſtand nahm Weizen wurde von den Mühlen mit
Rückſicht auf zunehmende Nachfrage nach Mehl höher bezahlt Gerſte
wurde dauernd lebhaft begehrt doch wurden die hohen Preisforderungen
nicht bewilligt Hafer zeigte gleichfalls feſte Haltung Die Käufer
zögerten aber die Preiſe zu bewilligen Mais hatte wenig Umſatz
Kleie war nur zu höheren Preiſen gehandelt Oelſaaten und Futter
artikel waren feſt

Notierungen in Tauſenden per Zeniner
Weizen märk 11500 11750 Roggenmehl 7090 26009 30000

o vom Weizenkleie 4750 5000mecklenb Roggenkleie 9000S ſchleſ J 7 Raps 9500 10000Roggen märk 3400 8200 Rübſen ar pomm LeinſaatJ weſtpr S Erbſen Viktoria 2200 2400mecklenb Kleine Speiſeerbſen 2000 2100i cdhleſ FuttererbſenWintergerſte Peluſchhken eSommergerſte 9000 9500 Ackerbohnen 2neue S WichenHafer märk 900 8500 Blaue Lupinen
Gelbe Lupinen

v mecklenb Seradellaſchle f Rapskuchen 7000 8000Mais o Prov Ang prpt Leinkuchen Sloco Berlin Trockenſchnitzel 4000 4300ab Hamburg S Zuckerſchnitzel 5750 6000Wetlzenmehl 70 3 40000 45000 Torfmelaſſe 3800 4000
Nauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht

gepr 240 250 Haferſtroh drahtgepr 229 240 desgl Gerſtenſtroh
Langſtroh 270 290 desgl Wieſenheu 320 340 desgl 260 280

Häckſel alles per 50 kg ab Station
Metallnokierungen
Nolierungen in Tauſenden

Berlin 28 Augußl 1923
Notierungen der Kommiſſion für die Deutſche Der hrnottz

Elektrolytkupſfer wire bares promt cif Bremen o

Notterdam 2219000Notierungen der Komminiou des Berliner Metaübörſenvorſtandes
Oie Preiſe verſtehen ſich ab Lager in Deutſchland für 1 Kilo

Raffinadekupfer 99 99,39 2050Hüttenweichblei 2 800 850Originalhüttenrohzink Preis im freien Verkehr 1000 1050
K ink ab Diſch Hütte Ps v Zinkhüttenver 2emelted Plattenzink von handelsüblicher Beſchaffenheit 825 875
Originalhüttenaluminium 98 99 in 1mal gekerbt Blöcken n
desgl in Walz oder Drahtbarren
Bankazinn Straitszinn Anſtralzinn in Verkäuferwahl 6200 6400
Hüttenzinn mindeſtens 990 9900 6100Beinnichel 98 99 3700 3900AntimonBegul
Silber in Barren ea 900 ſein für 1 Klo

Hallische Börse vom 28 August
Pfandhbriefe

beute Vortag hents Vortagland Centr Pfabrfo 100000 I 48Meha Iandsch Pfandbr 600000 60000 00

m 7500 I a 200000 000067 30000 390000 200004 Magdeb Pfandbr Amt 100000
Aktien

Notierungen in Tausenden

heute Vortag ente r ortaHall Bankverein 9000 68106 Zimmerwann 1200 9006
Etffokt u W echselb S 280h G Glauziger Znokeort 209500 19000

junge S ſalle Hettst Eis 100006 8000Gew u Handelsb 400b r 3206 G Hall Maschinen 0006 5000
ldunnenerversiet 150b 200 Hall Röbrenwerke 15900 100
Landeredit Bank 1706 B 1706B Hildebr MAuhlen 10200 10000
Zörbig Bank vereln 500d G 4500 r Moritz Jahr 910 7505

rebr Jentzsech Na 6090 h orHall Pfünnerschaftj 19000b6 1700060 aiserd Schmiodeb 509 5006
Prohli Braunkohle 20000b 16000 Wüuhbelm Kathe 4000 h 40099
Kiob Montonwerke 70000 h 42000 Kurbisd Zucokert
Wersch Weißen 65900 B 50000eb yffhhuserhütte 350 2400
Bruckd Nietl Bgt S S rottfried Lär dnen 1500 3

jungeAmmend Vaplert 3590b 3200b jüngste 283500Cröllw Papierfabr 4300 424 Schrapl Kalkwerk 70
Cunn Malafabrik 9006 Woegelin Hbne e 3900 2000B
Ellenburg Kattun 6 006B 6000b eitas Maschin 1600 906 90006
EisenwerkBrünner 2609bB 2500b G Zuckerrattin Halle 6500 50006

Das weitere Steigen der Devifen von denen heute der Dollar
bis zu 7 Millionen Mark gehandelt wurde löſte an der heutigen
Börſe eine Hauſſeſtimmung aus Kursabſchwächungen kamen
überhaupt nicht vor wohl aber erhebliche Kursſteigerungen manch
mal beinahe Kursverdoppelungen Bankaktien gewannen zwiſchen
50 und 90 000 Prozent Jnduſtriewerte im Durchſchnitt mehrere
Hunderttauſende Gebr Jentzſch und Halle Maſchinen
je 1 Million Prozent Kyffhäuſerhütte 1 100 000 We g e
lin Hübner 1,9 Mill Prozent Von den nied
Werten zogen beſonders Halle Röhren plus 5009 000
Moritz Jahr plus 150 000 an Braunkohlenwerte
Rekordſteigerungen Werſchen Weißenfels
15 Millionen Prozent Riebeck ſogar 28 Millionen
zelnen zeigten die verſchiedenen Märkte folgendes Bild

Halle Bankverein ſetzten ihre Aufwärtsbewegung fort
und blieben bei 900 000 geſucht Halliſche Effekten und
Wechſelbank mußten 40 000 Prozent höher repartiert werden
bei Gewerbe und Handelsbank überwog bei einem
Kurſe von 400 000 Prozent die Nachfrage Zörbiger Bank

n

D

rigeren
und

hatten
gewannen
Jm ein

verein erreichten 500 000 Prozent Ruhiger lagen Land
creditbank die zum alten Kurſe überwiegend angeboten
waren

Von Montanwerten hatten das größte Geſchäft Halle
Pfänner plus 2 Mill Prozent bei Werſchen Weißen
fels kam zu 65 Millionen Prozent Material heraus

Am Markte der Jnduſtriewerte herrſchte eine durchaus feſte
Tendenz Von Papierfabrikaktien gewannen Ammendorfer
300 000 Prozent Cröllwitz er 100 000 Prozent Textilwerte
lagen uneinheitlich während Eilenburger Kattun zum
alten Kurſe überwiegend angeboten waren kam bei Gebr
Jentzſch ſelbſt bei einer Million Prozent höherem Kurſe kein
Material heraus beide Werte notieren jetzt gleichlautend 6 Mill
Prozent Jn Eiſenwerk Brünner kam bei 300 000 Prozent
höherem Kurſe erhebliches Material an den Markt Zimmer
mann die in demſelben Ausmaße ftiegen blieben weiter ge
ſucht Für Zuckerwerte waren wiederum nur Geldkurſe zu hören
Großes Intereſſe zeigte ſich für Maſchinenwerte die durchweg ſtarke
Steigerungen aufzuweiſen hatten Halle Maſchinen ge
wannen bei lebhaftem Umſatz eine Million Prozent Wegelin
K Hübner ſogar 1,9 Millionen Prozent Lindner mußten
1,2 Millionen Prozent höher repartiert werden bei großem Um
ſatz die jungen wurden zwiſchen 4,2 und 4,3 Millionen P
gehandelt Auch Kyfſhäuſerhütte zeigten eine feſte
denz plus 1,1 Millionen Proz Jn Hildebrand Mühlen
glich ſich bei 200 000 Prozent höherem Kurſe Angebot und Nach
frage aus das Bezugsrecht wurde mit 5 Millionen Prozent be
zahlt Kathe lagen behauptet Viel geſucht waren niedrigere
Werte man ſprach von Beamtenkäufen die ihr Geld in Effekten
anlegen um es vor der Entwertung zu bewahren Halle
Röhren ſtiegen bei lebhaftem Geſchäft um die Hälfte Moritz
Jahr um 150 000 Prozent Schraplauer Kalk mußten
mangels Angebots geſtrichen werden für Kaiſerbad
Schmiedeberg war nur ein Geldkurs zu hören

Die feſte Tendenz ſetzte ſich im Freiverkehr fort

rennt

zumal inzwiſchen ein höherer Deviſenkurs gemeldet wurde Api fetzten
gleich zirka 3 Mill Proz höher ein und ſtiegen weiter bis auf
12 Mill Proz Auch Bernhurger Saalmühlen eröffneten
1 Mill Proz über letzten Kurs und wurden zum Schluſſe mit

1 Mill Proz gehandelt Bühring konnten ihren Kurs mehr
als verdoppeln 5 Mill Proz Lebhaftes Geſchäft hatten
Caeſar Loretz die ebenfalls 1 Mill Proz über dem
letzten Kurs einſetzten und mit 7 Mill Proz ſchloſſen 5 bis

7 Mill Proz Concordig Maſchine n wurden mit 2
bis 5 Mill Proz gehandelt vplus 700 000 Proz im Durchſchnitt
Hanfimport machten die allgemeine Aufwärtsbewegung nicht
mit ſondern gingen zum alten Kurſe um 7 bis 8 Mill Proz
Lebhaftes Geſchäft hatten Sroe die mit 8 Mill Proz ein
ſetzten und auf 3 Mill Proz ſtiegen Krügersball wurden
zwiſchen 13,5 und 14 Mill Proz gehandelt vplus 3 Mill Proz
Jn Mansfeld war das Geſchäft nicht ſo lebhaft wie früher
ſie gingen um mit 17 bis 1714 Mill Proz Micifa wurden mit
1 Mill Proz bezahlt Veſter wurden zwiſchen 1 450 000 und
1550 900 gehandelt Zörbiger Creditvperein notierten
800 000 Proz

Ein Schreibmaſchinen Muſeum

Auf der Bureaubedarfsmeſſe der bevorſtehenden Leipziger
Herbſtmeſſe werden wieder zahlreiche neue Erfindungen auf dem Gebiete
der Bureaumaſchinen zur Vorführung ei Beſichtigung der
von der Schreibmaſchineninduſtrie zur Ausſtellung gebrachten Fabrikate
ſei beſonders darauf aufmerkſam gemacht daß vor etwa 50 Jahren die
erſte brauchbare Schreibmaſchine auf den Markt kam ſo daß ſie in dieſem
Jahre ihr fünfzigjähriges Jubiläum begeht Seit dieſer
Zeit hat ſich nicht nur in Amerika ſondern vor allen Dingen auch in
Deutſchland eine blühende Schreibmaſchineninduftrie entwickelt Was
wäre heute eine Behörde ein kaufmänniſches Bureau ohne Schrei
maſchine Bei dieſer Gelegenheit ſei auf die bisher wenig bekannte
Tatſache hingewieſen daß es in Leipzig eine Art Schreibmaſchinen
Muſeum gibt Herr Albert Oſterwald Jnhaber der Oſterwald Werke in
Leipzig beſitzt eine S er u die über 100 Maſchinenumfaßt und einen vollſtändigen Ueberblick über die Entwicklung der
Schreibmaſchine von den erſten Anfängen an gewährt Der Wert der
Sammlung beruht darin daß ſie nicht wahllos zuſammengekauft ſon
dern mit der Sachkunde eines Fachmannes in vielen Jahren planmäßig
z einer u lückenloſen Vollſtändigkeit gebracht worden iſt an ſiehtarunter Modelle an denen viel ori Ideen verwirkt n

Buſch A G in LüdenſcheidF W der Aufſichtsratsſthunwurde beſchloſſen der Generalverſammlung d von 1000 Proz

i V 45 P und eine Kapitalerhöhung um 7 Mill M Stamm ſo
wie 6 Mill M Schutzaktien auf 22 Mill M vorzuſchlagen Die neuen
Aktien ſollen von einem Bankenkonſortium unter Führung des Varmer
Bankvereins mit der Maßgabe UÜbernommen werden davon 3 Mill M
den alten Aktionären im Verhältnis 1 zu 220 000 ehe

h
und die vreſtlichen nom 4 Mill M im Jntereſſe dermöglich zu verwerten Die bisherigen nom v M

von 50 000 Proz in Stammaktien u delt



Neues Theater in
Leipzig

Mittw 29 Auguſt 7
Die Zauberflöte

Altes Theater in

e
eines Seffenpulvers liegt in ſeiner Helft den nLeipzig fochgemccben Zuſammenſezungn 29 Aug 8 Seifenpuwer und Seifenpulver tnFehler n ein großer Unſerſchledt Es liegt

Operetten Theater auf der Hand dat misderwertige
in AAMittw 29 Aug 8 ſindMadame Pompadour

Victoria Theater
in Magdeburg

Mittwoch 29 Auguſt
Die Frau vom WMeere

Stadttheater Erfurt
Mittw 29 Aug 7

Oberon

An die Bevölkerung ergeht von neuem die dringende
Bitte den zahlloſen Flüchtlingen zu helfen die täglich aus
dem beſetzten Gebiet in Halle eintreffen und hier untergebracht
und verpflegt werden müſſen Die Eiſenbahnverwaltung der
die Sorge für das Wohl der Ausgewieſenen obliegt tut zwar

Dixin
wärenHenfel s beſtebtes Seifenpulver iſtAlle übrigen Theater

h ein Seifenpuwer von großer Er alles um den aus der Heimat Vertriebenen ihr ſchweres Los
e n S a en zu erleichtern aber ſie bedarf dazu auch der opferfreudigenKaalschlossbrauere ſrrſale Behendieng der Woche Unterſtützung der geſamten Bevölkerung Auf den Auf
e nnd ruf den die Reichsbahndirektion vor einiger Zeit um leihBallhans weiſe Ueberlaſſung von Möbeln erließ ſind erfreulicherweiſeMorg Mittwoch die zahlreiche Meldungen eingegangen Es ſind bis jetzt etwaa un h 80 g 20 rein e t t e an rVerſärktre Orchef t J zur Verfügung geſtellt worden Die Abfuhr der Möbel haa wnt in denten C An S bereits Leon Trotzdem genügt das 4 was bisher getan

Kapellm z T n e iſt nicht Denn ebenſo große Schwierigkeiten wie die Unterr Feſſenf S bringung der Ausgewieſenen verurſacht ihre VerpflegungGr Wiener hehl hethmann e Die Stadt Halle beherbergt täglich etwa 300 Flüchtlingeh i S die hauptſächlich in der Reilkaſerne und Roßplatzkaſerne unterr w m n Werksiäiten Fern nd F Vertriebenen haben geſamtes Hab undalles bestes en ür S Gut im Stich laſſen müſſen und find daher völlig auf fremdeleſpriger Str S An Promenade la i s S Unterſtützung angewieſen Das anerkennenswerte Entgegen
Berg Eyvind und in dem Drame in lotte Neumann n c kommen der hieſigen Schutzpolizei die unentgeltlich einige

tuenierplatz h e e r in d J e o d 5 Raume zur Verfügung ſtellte hat es nun der Reichsbahn
T wer Meeehen Komm o Arme Thea r Steinstr 79 80 direktion ermöglicht eine Milchküche für die zahlreichen Kinder

Prama in 7 Akten ont ger a u de und Säuglinge der Flüchtlinge eine Kaffeeküche und neuerSt asoburgers e l Tore in r Küchen e dings auch eine Mittags und Abendküche für die Frwachſenen
z I Diener Weg 2 Akten in grosser Auswam einzurichten Naturgemäß begegnet die regelmäßige Verpfle
Ireus ine Seebiette v Vägchen dar wartete Chaplin als gung der Vertriebenen bei der heutigen Ernährungslage

I Herz u S A be Psewdokraf grroßen Schwierigkeiten und erfordert vor allem ungeheure
wit Manegen Beginn 4 Uhr Beginn 4 Uhr Beginn 4 Uhr r Koſten Es iſt vorgekommen daß nicht einmal die notwen

digſte Nahrung Kartoffeln Fette Eier für Kranke uſw zu
beſchaffen war Wir richten daher an die Bevölkerung die

dringende vilke
Täglich 74 Ubr
Mittwoch auch

v 3 Uhr
I 65 Sensationen

Nachm Kinderhalbe Preise S W See Be We BeeProbe Tierschau r e S bieragl 10 1 Uhr W See e n d eS See uns nicht nur entbehrliche Möbel leihweiſe zur VerfügungO d8Billetts Stein
I brecher Jasper

Marktplatz 1
Telephon 6369

e Circuskasseo
10 1 Uhr u eine
Stunde v Beginn
er

e W e zu ſtellen ſondern auch Lebensmittel und ſonſtige WarenS W a zu ſpenden Schließlich würden wir es auch übernehmenv S 25 t 5r Wertpapiere aller Art h S für Geldſpenden die uns von der hieſigen Bevölkerung zur
e S Aotgeld Gutſcheine Aktien h Verfügung geſtellt würden Liebesgaben zu beſchaffen zur

r jeber Fuwerläſſigkeitsgarantte W Verteilung an die Ausgewieſenen insbeſondere an die Kin
S rung führung ſo gut her wie Sie Reichs x der um ihnen zu zeigen daß auch hier lebhaftes Verſtändnis

ruckerei Beſte Referenzen der Großinöuſtrie e zC v für ihre Lage vorhanden iſt und ihnen Dank für ihren un95

S
h

t t h Fendel Drn h Lrſchütterlichen Mit und t Vaterlandal l en Otto HendelDruckerei e erſchütterlichen Mut und ihre Treue zum Vaterlande ge

S Se e zollt wirdFalle Saale e S Gewiß leidet das ganze deutſche Volk Not und Ent
werk vrk billigſt m Gar Gr Brauhausſtraße 16 17 h Sekte behrungen aber die allgemeine Not iſt gering gegenüber dem

Karl Franke S e S jammervollen Zuſtande in dem ſich unſere leidenden Brüderet e von Rhein und Ruhr befinden Darum iſt es EhrenpflichtEigene Anfertig daher n Klee iiedes Deutſchen den Ausgewieſenen die durch ihr mannhaftesilligſte Bezugsquelle S S e re 9 e Eintreten für das Deutſchtum unſerm Volke wieder Achtungjede Uhr kann zu den v 9 in der Wel ſc ft b Il K cMbbeln pa angefertigt l a der elt verſchafft haben mit allen Kräften hilfreich zure h er e Seite zu ſtehen Auch die kleinſte Gabe iſt willkommenSe hu geerie erung e Geldbeträge und Meldungen über verfügbare Möbel undLebensmittel werden bei der e r HalleN e Thielenſtraße 2 Zimmer Nr 370 a Fernruf 7791 FlüchtBekanntmachung S lngsfürſorgeſtelle entgegengenommen Geld n u auf
Bis auf Weiferes werden die Schalter der Poſtſcheckkonto Leipzig Nr 37639 an die Flüchtlingsfür

Reichsbank feſſe s ſorge der Reichsbahndirektion Halle eingezahlt werden Die
Mi S Möbel und Waren werden auf Koſten der Reichsbahndirektionittwochs und Sonnabends S abgeholt Es wird gebeten um ſpätere Jrrtümer zu vermeiden

von 10 Uhr ab jedes Möbelſtück mit Namen und Anſchrift des Eigentümers
für des Publikum geschlossen sein S zu verſehen Lebensmittel bitten wir ſoweit ſie nicht ab

Hell e geholt werden ſollen bei der Verpflegungsſtation für Ruhralle a den 28 August 1923 e flüchtlinge in der Reilkaſerne Kellergeſchoß abzugeben he Reichsbankstelle S Halle Saale den 22 Auguſt 1923
M An e Renneberg Böfficher i b dR irektivon Zur n sox h eichsbahndirektionAh E R K A Die bahnbrechende Neuheit auf dem Baumarkte

AFRIKA OSTASIEN US V iet diee r a deutsche 377 automatisch verstellbare t 2sche Häfen g S
nete Bementhohlstein Stauchmaschine Familien Nachrichten J

rstklassige sSalon u Kajüätendampfer e vEw vvchentſcene Abſahrker von 4 z Ka und Warzen Aus HalleMAMBURG NACH NEWV VORK nögner an i T s Sgburten 4 a Spanier einen Sohn e dReise Auskünfte u Drucksachen durch Ohne Unterlagsbretter und ohne Abtragen des Steines Aerztich empfohlen Millionenfach bewäbit In Apotheken Han Rabe eine Tochter

und Drogeri ältlich hwei d Verlobte Lotte Röder t Walt wHAMBURG AMERIKA Linie Gottfried Högner e e h eHarme und und deren Vertreter in Spezial Maschinenbau Neuendettelsau n e x 3 C Zu F Heimann Be er r Lacht re meerſtr potheker C Krütgen Königſtr 24 GustHalle a d S Auf der Leipziger Messe Völkerschlachtdenkmal Stand Kühitfluck Thomaſiusſtr 49 h n n Todesfälle Kurt Vonack 20 J Emi
Seorgs Schultze Bernburger Str 32 Wucherer Str 75 F H Patz Gr Ulrichſtr 4 A Reubke Müller Erna Scherm 24 J Ida RühtFragen R Mansfelder Straße 1 C Saatz Ranniſche Straße 8 273 mann Reinhold Menzelrachtaus ünfte erteilt das e Schüler Preßlers Berg 4 W Speer Gr Ulrichſtraße 6 hSchiffsfrachtenkontor G m b H w a C l e M Waltsgott Naonf Gr Ulrichſtraße 30 z eMagdeburg Alte Ulrichstrasse T ren jeder Art nen und gebraucht Reparaturen Von auswärts rTelephon 3092 Sack kgroſßhandeis Ges ri m b für Aj cheſuhren Meinen Werten ſie u t Wargarete Koch r

agdeburg Kaiſerſtraße 49 3uromaschinen und 2ſpänn ſowie un J rnſt Stun enne Weber mit Otto
T n Celegt Adr Sagromag Tel Nr 4590 ſonſtige andere Fuhrenj zur goefälligen Kenntnisnahme dass enthin LAngebot und Nachfrage erbeten Tel führt prompt aus Herr Max Barth seit 13 Aug d J Bitterfeld Todesfälle Werner Bret je

e 9 20 ſ aicht mehr in meinem Geschäft tätig ſchneider 8 Mon6390 48 4 Lieber Taubenſtr 4 vrillanten 7 2 v an ist und Kundschaft r ä re See me zw weiterer Geschältsverbindung und mit Rudo agner Vermählte artinFoein Kohle und K k 7 Str 2 W e h evtl Anfragen etc sich direkt an GBroßmaun mit Adelheid Winde Todesfälle n
Gold u Silber B h 0Ks eipaiger Str 2225 GanzeHamen o Vornan meine Firma zu wenden Auguſte Bindrich 55 J l5 ruc liefert waggonweise w WIIIy Friedrlich r 9 We eimar s ige Ah Jläßt z Zeichnenv Wäſche ein Spirituosen sämtliche Tabak runo Sparmann ertru ger mit Albertm po zu ich Preisen Ernst Mehner t rn S ſei Grosshdlg Kakaor Schoko ln c Lipfert r Willi Behrmo a d

weiß Bande H Schnee ade u Zuckerwaren HAgenturen er mit Franz Heinemann Vermählteen e e lEcke Talamtitraszs0 alle a Gütchenstr 14 Tel u Le ahn Todesfälle homas
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